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Gemarkung 

Gerschede 
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43 14-02.1985 

Art des Denkmals -1 

Baudenkmal 
Kurzbeschrei bung 
Mariemihäuschen 

Darstellung der wesentlichen Merkmale des Denkmals 

Ehemals ursprünglich Hirtenkapelle, an das alter 
Gerscheder Brauchtum geknüpft ist. Diente auch als 
Segensstation bei Marienprozessionen. Dieses Marien 
häuschen aus dem Jahre 1784 hat Bedeutung für die 
Ortsgeschichte von Gerschede und damit für die Ge- 
schichte der Stadt Essen. Als Objekt Gerscheder t 

Brauchtums ist es aus volkskundlichen Gründen erhal 
tens- und nutzenswert. 
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Hinweise auf Sachdcten 

Hinweise auf Inventare. L i t t  ro tu r. Archivquellm. 
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